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Einbauanleitung

Stahlbewehrte Elastomerlager

DIN 4141, Teile 2/4,
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Typ 1 (unverankert)

Stahlbewehrte Elastomerlager Typ 1 werden lose auf trockenem und fett-
freien Beton aufgelegt. Sie sind waagerecht und parallel zu den Achsen
auszurichten. Ggf. werden die Lager in Frischmortel verlegt (groBe Lager
und Typ 5). DIN 1045 ist zu beachten.

Mobrtelfuge = 20 mm =< 50 mm.

Typ 2 (verankert)

Stahlbewehrte Elastomerlager Typ 2 sind durch Dollen mit dem Bauwerk
verankert. Im Betonfertigteil sind entsprechende Aussparungen fiir die
Dollen herzustellen und das Lager einzulegen. Die Aussparungen werden
vergossen. Bei Ortbeton werden die Lagerdollen in den frischen Beton
gesteckt, bzw. es wird frisch aufbetoniert. Fir den AnschluB an Stahl-
konstruktionen erhalten die Ankerplatten auf Wunsch Gewindebohrungen.

Typ 4 (verankert und auswechselbar)

Stahlbewehrte Elastomerlager Typ 4 (auch in Festhaltekonstruktion)
werden wie die Lager Typ 2 eingebaut. Auch hier sind Gewindebohrungen
fur den AnschluB an Stahlbauten maoglich.

Typ 5 (rutschgesichert)

Stahlbewehrte Elastomerlager Typ 5 haben beidseitig anvulkanisierte
Riffelbleche. Sie werden in Frischmortel (z. B. Harzmortel) verlegt und
ausgerichtet. Nach Aufbetonieren des Tragwerks entsteht eine schubfeste
Verbindung. Das Mértelbett ist deutlich gréBer als der Lagergrundrif3.

DIN 1045 ist zu beachten.

Mortelfuge = 20 mm =< 50 mm.

Nicht an den Lagern oder in deren unmittelbarer Nahe schweiBen!
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Bei Sondereinbauten oder unterschiedlichen AnschluBkonstruktionen an einem Lager stehen wir beratend zur Verfiigung.
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e-mail: info@speba.de - www.speba.de



Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Ja
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.347 Höhe: 294.661 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: ZIP
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: ZIP
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: Color Management Off
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Fotografisch
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Nein
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Ja
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


Technische Daten

Stahlbewehrte Elastomerlager

Angaben liber Deckbleche, Riffelbleche, Zusatzplatten, Dollen und Diibel.

GrundriBabmessungen 100 - 100 bis | 250 - 400 bis | 350 - 450 bis 600 - 700 bis | 800 - 800 bis
der Lager 200 - 400 300 - 400 500 - 600 700 - 800 900 - 900
@ 200 @ 250 bis @ 400 bis @ 600 bis @ 700 bis
a-b, dD (mm) @ 350 @ 550 @ 650 @ 900
Dicke der Deckbleche
15 20
- (mm)
Dicke der Riffelbleche
10
- (mm)
Dicke der Zusatzankerplatten
15 20
- (mm)
Dollendurchmesser
30 40 50
dq (mm)
Dollenlange
165 215
| (mm)
Dolleneingriff
10 15
e (mm)
Dubelscheibendurchmesser
60 80 190 380
dz (mm)
Dicke der Dubelbleche
10
S4(mm)

AnschluBmaBe fiir Typ 2 und Typ 4 (Vorschlage, andere Anordnung maoglich)
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Die technischen Empfehlungen basieren auf zuverlassigen Versuchen. Aufgrund der verschiedenen Einsatzméglichkeiten entsprechend
den ortlichen Verhéltnissen kann eine Gewahr weder unmittelbar noch mittelbar tbernommen werden. Anderungen vorbehalten.

Weitere Prospekte und Bemessungstabllen stehen auf Wunsch zur Verfigung.
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